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Offene Werkstatt für den Mittelstand in Köln offiziell eröffnet 

 Mit eStandards in die digitale Transformation starten 

 Offene Werkstätten zeigen, wie eStandards auch im Mittelstand für bessere 

Wettbewerbsfähigkeit sorgen 

 40 Umsetzungsprojekte mit mittelständischen Unternehmen geplant 

Köln, 12. September 2017. Für den digitalen Wandel sind Normen und Standards 

unverzichtbar – nicht nur in Großkonzernen, sondern auch im Mittelstand. Er ist das Herz der 

deutschen Wirtschaft und muss mit der Digitalisierung und der Nutzung neuer Technologien 

die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands vorantreiben. Das neue „Mittelstand-4.0 

Kompetenzzentrum eStandards“ unterstützt kleine und mittlere Unternehmen nicht nur im 

GS1 Germany Knowledge Center, dass die Offene Werkstatt Köln beheimatet, sondern auch 

an den Standorten Hagen und Leipzig bei der digitalen Transformation. 

Heute erfolgte der offizielle Projekt-Kickoff gemeinsam mit Unternehmen, Vertretern des 

Fördergebers BMWi (Bundesministerium für Wirtschaft und Energie) und des Projektträgers 

DLR (Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt) sowie Vertretern aus Kammern und 

Verbänden. Erörtert wurde in diesem Rahmen auch, wie eStandards zu einer nachhaltigen 

Digitalisierung im Mittelstand beitragen. 

„Mit dem Zentrum für eStandards eröffnen wir das erste thematische Mittelstand 4.0-

Kompetenzzentrum. Standards und Normen sind elementar für eine erfolgreiche 

Digitalisierung, denn sie definieren eine gemeinsame Sprache. Vernetzte Produktion, IT-

Sicherheit, einheitliche Nutzererfahrung bis hin zum Datenaustausch brauchen klare Regeln 

und bewährte allgemein gültige Lösungen über Branchen hinweg“, sagt Dirk Wiese MdB und 

Parlamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin für Wirtschaft und Energie. „Das 

Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum eStandards steht allen Unternehmen zur Verfügung, die 

sich vor Ort in Köln, Hagen oder Leipzig informieren und einbringen möchten, um die 

Digitalisierung mitzugestalten“, so der Parlamentarische Staatssekretär Dirk Wiese weiter. 

Geschäftsstellenleiterin Bettina Bartz ergänzt: „Während der dreijährigen Projektlaufzeit 

wollen wir den Einsatz der verschiedensten Standards in zahlreichen Umsetzungsprojekten 

demonstrieren. Hierfür laden wir kleine und mittlere Unternehmen ein, sich bei uns zu 

melden, um in die Digitalisierung zu starten, Prozesse zu optimieren oder sich unverbindlich 

zu informieren.“  

Grundsätzlich sollen herstellerunabhängige und offene Standardisierungslösungen für die 

Digitalisierung demonstriert und erprobt werden. Kompetente Ansprechpartner aus 



 

  

Forschung, Normung und Standardisierung sowie aus gemeinnützigen Instituten vermitteln 

Grundlagen, Praxiserfahrungen und aktuelles Wissen. Im Fokus steht die inner- und 

überbetriebliche Standardisierung einschließlich Usability, Nachhaltigkeit und neuer 

Geschäftsmodelle. Mit umfangreichen Transferhilfen, Vernetzungs- und Dialogformaten, 

Qualifizierungsangeboten sowie spezifischen webbasierten Tools entstehen zahlreiche 

Angebote, die im Rahmen regionaler und bundesweiter Öffentlichkeitsarbeit kommuniziert 

werden. 

Getragen wird das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum eStandards von einem 

Zusammenschluss der Partner der HAGENagentur Ges. für Wirtschaftsförderung, 

Stadtentwicklung, Tourismus mbH, des Collaborating Centre on Sustainable Consumption 

and Production gGmbH, des Fraunhofer-Instituts für Angewandte Informationstechnik (FIT) 

Sankt Augustin und des Fraunhofer-Zentrums für Internationales Management und 

Wissensökonomie IMW unter der Konsortialführerschaft von GS1 Germany.  

Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum eStandards gehört zu Mittelstand-Digital. Mit 

Mittelstand-Digital unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie die 

Digitalisierung in kleinen und mittleren Unternehmen und dem Handwerk. 
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Über Mittelstand-Digital -  
Strategien zur digitalen Transformation der Unternehmensprozesse 

Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum eStandards gehört zu Mittelstand-Digital. 

Mittelstand-Digital informiert kleine und mittlere Unternehmen über die Chancen und 

Herausforderungen der Digitalisierung. Regionale Kompetenzzentren helfen vor Ort dem 



 

  

kleinen Einzelhändler genauso wie dem größeren Produktionsbetrieb mit Expertenwissen, 

Demonstrationszentren, Netzwerken zum Erfahrungsaustausch und praktischen Beispielen. 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie ermöglicht die kostenlose Nutzung aller 

Angebote von Mittelstand-Digital. Weitere Informationen zu Mittelstand-Digital unter 

www.mittelstand-digital.de. 

 

 


